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Procul ex oculis, procul ex mente. 
Fern den Augen, fern dem Sinn. 

http://www.mediablix.de/


Unsere Augen 

Geschwindigkeit 
> 600° pro Sekunde 

Genauigkeit 

Flexibilität 

bis zu 20“ 

Relevanz 
70% der  Wahrnehmung 

Helligkeitsregelung 1:1 000 000 000 

Quelle Iris: John Rankin Waddell, Eyescapes 



Warum bewegen wir eigentlich unsere Augen? 



Warum bewegen wir eigentlich unsere Augen? 

Augen sehen nur in kleinem 
Bereich scharf ! 
- bis 5° Fovea 

- 1,3° Foveola 



Warum bewegen wir eigentlich unsere Augen? 

Was? 



Warum bewegen wir eigentlich unsere Augen? 

Was? 

Wann? 



Warum bewegen wir eigentlich unsere Augen? 

Was? 

Wann? 

Fixation 

Point-of-Regard 

Scanpath 



Wie lange dauern Fixationen? 



Wie lange dauern Fixationen? 

• Express Fixationen < 100 ms 

– Erkennung gelernter Stimuli 
(z.B. Logos) 

• Bildverarbeitung 100 – 300 ms 

– Verarbeitung von Emotionen und 
Bildinformationen 

• Textverarbeitung > 300 ms 

– Analyse und Verstehen von Texten 
und komplexen Zusammenhängen 

Wie? 

Fixation 

Point-of-Regard 

Scanpath 



Wie ergibt sich die Abfolge von Fixationen? 



Wie ergibt sich die Abfolge von Fixationen? 

• Alfred L. Yarbus 
1950 

 
• Entdeckt Beziehung 

zwischen Fixationen 
und Aufmerksamkeit 

Quelle: Yarbus, A. L. (1967). Eye Movements and Vision. Plenum Press. 



Wie ergibt sich die Abfolge von Fixationen? 

Quelle: Yarbus, A. L. (1967). Eye Movements and Vision. Plenum Press. 



Nutzen? 



Nutzen? 

• Ort der Fixation gibt Aufschluss über die 
aufgenommene Information 

 

• Dauer einer Fixation gibt Aufschluss über die 
Verarbeitungstiefe  
Scannen < Bildverstehen < Textverstehen 



Aufmerksamkeitslandschaft 

• Ausgangsseite 

• Blicke von 26 
Personen 
aufgezeichnet 



Aufmerksamkeitslandschaft 

• vgl. Hitzekarte 

• Rote Bereiche werden 
stark wahrgenommen 

• Abgeschattete 
Bereiche werden nicht 
wahrgenommen 



Nutzen? 

• Abfolge der Fixation gibt Aufschluss über den 
Prozess 



Regionenanalyse 

• Zusammenfassung von 
Blickinformationen 

• Wechsel zwischen 
Regionen sichtbar 

• Hier Frauen zwischen 
16 und 25 



Regionenanalyse 

 

 

 

• Hier Männer zwischen 
26 und 40 



Webseiten 

• Ergänzung zum 
Webcontrolling 
– Webcontrolling 

identifiziert 
Brennpunktseiten 
Wo muss ich etwas 
ändern? 

– Eyetracking deckt 
die Prozesse auf den 
Seiten auf 
Was muss ich 
ändern? 



Print 

• Interaktion von Bild- 
und Textelementen 

• Qualität von 
Anzeigenplätzen 



Point-of-Sale 

• Fragen nach  
was, wann, wo, wie viel geklärt  
(Scannerdaten, Kundenkarten) 

• Fragen nach  
wie und warum noch offen! 
– Analyse der Entscheidungsprozesse 

– Suche und  
Orientierung 

– Wirkung  
von Displays 



Mobiles Eyetracking 



Beispiel Web 

• Problem: Kaum 
Anmeldungen 
beim Newsletter 

• Obwohl 
– gelbe Farbe 

– rote Schrift 

– gr0ße Fläche 

 



Beispiel Web 

1. Sekunde 3. Sekunde 5. Sekunde 

7. Sekunde 9. Sekunde 10. Sekunde 



Beispiel Web 
• Wesentliche Erkenntnis: 

– spiralenförmiger 
Blickverlauf 
 

• Durch Platzierung wird 
Newsletter erst nach 8-9 
Sekunden wahr-
genommen 

• Zu diesem Zeitpunkt 
sind kaum noch 
Besucher auf der Seite! 



Beispiel Web 

• Wissen über den Aufmerksamkeitsverlauf 
kann genutzt werden, um Inhalte strategisch 
im Zeitverlauf zu platzieren. 

– Aufmerksamkeitsverlauf erhält man durch die 
Blickbewegungsmessung 

– Wesentliche zeitliche Parameter erhält man durch 
die Logfile-Analyse (wie viele Benutzer bleiben 1 
Sekunde, 2 Sekunden, etc.) 



Beispiel PoS 



Beispiel PoS 



Zusammenfassung 

• Augen  
– sind unsere primären Sensoren für die Umwelt 
– werden aktiv auf Informationen ausgerichtet 
– werden gesteuert von Entscheidungsprozessen 

 

• Blickbewegungsmessungen 
– liefern detaillierte Informationen über den 

Aufmerksamkeitsverlauf 
– helfen Probleme zu identifizieren 
– erlauben Rückschlüsse auf die Entscheidungsprozesse 

 

Blickbewegungsmessungen ergänzen entscheidend das 
Portfolio der Usability-Methoden 


